
 

   

 

Herrn Landrat 
Sven Georg Adenauer 
Kreishaus  
Herzebrocker Str. 140 
33334 Gütersloh 
 
 

 
 
 
 

15. November 2018 
 

Anfrage zum Kreisausschuss am 21. November 2018 zum Thema Reichsbürger im Kreis 

Gütersloh 

 

Sehr geehrter Herr Adenauer, 

 

die SPD-Fraktion stellt folgende Anfrage zum Thema Reichsbürger im Kreis Gütersloh zum 

Kreisausschuss am 21. November 2018: 

 wie viele Personen werden der Reichsbürger-Szene im Kreis zugerechnet? Woher 

weiß der Kreis das, wenn doch das Ministerium keine Angaben macht? 

 wie viele Personen wurden/werden überprüft?  

 wie viele Waffen bzw. Waffenerlaubnisse wurden eingezogen? 

 warum werden die hiesigen Reichsbürger als „nicht gefährlich“ eingestuft? 

 
Da die wachsende Gewaltbereitschaft der dieser Gruppe zuzurechnender Personen mittlerweile 
vom Verfassungsschutz bestätigt wird, stellen wir die Frage: 
 

 wann die Überprüfung aller im Kreis Gütersloh gemeldeten bzw. sich aufhaltenden 
Personen, die diesem Kreis zugerechnet werden können, abgeschlossen ist? 

 und besteht, wie von den Innenministern der Länder vor zwei Jahren angekündigt, im 
Kreis Gütersloh die Absicht, alle Reichsbürger zu entwaffnen? 
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Begründung: 
„Reichsbürger im Kreis unter Waffen?“ 
Lt. Recherche der Süddeutschen Zeitung vom 9. Oktober 2018 stellt sich die Situation bzgl. der sog. 
Reichsbürger mit Waffenerlaubnis in NRW wie folgt dar: 
 
„Anzahl Reichsbürger: 2750 Personen. 
Im Besitz einer Waffenerlaubnis: Derzeit gibt es 109 waffenrechtliche Erlaubnisse für Reichsbürger 
und "Selbstverwalter", teilt das Innenministerium mit. Die Zahl der Personen sei aber niedriger. 
Denn einige Reichsbürger und "Selbstverwalter" würden mehrere Waffenerlaubnisse besitzen. 
Bislang entwaffnet: Keine Angaben. Nur für 56 der erwähnten Waffenerlaubnisse seien bislang 
Widerrufsverfahren eingeleitet, teilt das Innenministerium mit. 
Anzahl Reichsbürger aktuell im Besitz von Schusswaffen: Keine Angaben. 
Anzahl Waffen aktuell in den Händen von Reichsbürgern: Keine Angaben.“ 
 
Abgesehen davon, dass der NRW-Innenminister keine Angaben über die Anzahl der Reichsbürger 
mit Waffen in ihrem Besitz und deren Anzahl macht, stellt sich nach Presseberichten von Anfang 
Oktober die Situation im Kreis Gütersloh so dar, dass „ungefähr“ bzw. „rund“ 80 Personen im Kreis 
leben, die dieser Szene zugerechnet werden und zu diesem Zeitpunkt zwei Personen aktuell 
überprüft würden. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

                                               

Vorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion             stellvertr. Vorsitzender der SPD-Kreistagsfraktion

  


